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Wesel, 21.05.2013   

Pressemitteilung   

  

Frauen für Mädchenförderung  

Unternehmenskooperation von Don Bosco Mondo und how2be in Indien   

  

Die Hilfsorganisation Don Bosco Mondo und das Trainings- und 

Coachingunternehmen how2be starten eine Unternehmenskooperation 

zugunsten des „Centre for Development and Empowerment of Women“ in 

Indien. Die Inhaberin von how2be, Susanne Günther, unterstützt ab sofort und 

regelmäßig benachteiligte indische Mädchen.   

Langfristiges Engagement für indische Mädchen   

Susanne Günther, Inhaberin von how2be, wurde auf privaten Reisen auf die 

schwierigen Lebensumstände indischer Mädchen und Frauen aufmerksam. Seither 

liegt es ihr am Herzen, die Lebensbedingungen der Frauen vor Ort mit zu verbessern. 

Dass ihre Wahl auf das Programm der Hilfsorganisation Don Bosco Mondo im Centre 

for Development and Empowerment of Women in Secunderabad/Indien fiel, liegt 

unter anderem an dem langfristigen Ansatz des Programmes. Dr. Susanne Franke, 

Referentin Unternehmenskooperation bei Don Bosco Mondo, betont: „Das Zentrum in 

Indien fördert Mädchen, die sonst kaum eine Chance hätten. Wie alle von Don Bosco 

Mondo unterstützten Einrichtungen, ist es keine temporäre, sondern eine fest lokal 

verankerte Einrichtung, die auf dauerhafte Förderung benachteiligter Mädchen 

ausgelegt ist.“   
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Wiedereingliederung in die Gesellschaft   

Das Don Bosco Mondo Programm unterstützt Mädchen bis zum Alter von 18 Jahren, 

die Waisen oder Halbwaisen sind. Die Mädchen sind ehemalige Kinderarbeiterinnen 

oder sind stark gefährdet, welche zu werden. Sie lebten bisher auf der Straße und 

erfuhren Missbrauch und Gewalt, manche wurden Opfer von Kinderhandel. Ziel des 

Projektes im Centre for Development and Empowerment of Women ist es, diese 

Mädchen langfristig wieder in die Gesellschaft einzugliedern und ihnen eine 

Zukunftsperspektive zu bieten. Die Mädchen werden in Brückenkursen darauf 

vorbereitet, wieder eine reguläre Schule zu besuchen. „Die älteren Mädchen können 

einen Beruf erlernen und erhalten Unterstützung bei der Arbeitssuche,“ so Dr. Franke. 

„Sie werden aber auch medizinisch und auf persönlicher Ebene betreut, damit sie die 

Chance haben, ein selbstbestimmtes Leben zu führen. Diese Begleitung reicht von 

der Unterbringung und Ernährung über die Übernahme der Kosten für die beruflichen 

Ausbildungskurse bis zur Betreuung nach dem Ausscheiden aus dem Zentrum,“ führt 

sie weiter aus.   

  

Mädchen stark machen  

Transparenz, Engagement und Nachhaltigkeit sind für Don Bosco Mondo wichtige  

Elemente in der Projektarbeit. Susanne Günther begründet Ihr Engagement: „Da ich 

als Frau in Deutschland die Möglichkeit habe selbstbestimmt erfolgreich zu sein, habe 

ich mich ganz bewusst für dieses Projekt entschieden. Die indischen Frauen sind mit 

völlig anderen Rahmenbedingungen konfrontiert und ich wollte gerne einen kleinen 

Beitrag zur Selbstbestimmtheit und Unabhängigkeit leisten und die Frauen stärken. 

Ich bin froh, mit Frau Dr. Franke eine äußerst sympathische und kompetente 

Gesprächspartnerin gefunden zu haben. Sie hat sich sehr viel Zeit genommen, um 

mir das Programm und die Fördermöglichkeiten im Detail zu erklären. Ich habe das 

gute Gefühl, dass meine Unterstützung bei Don Bosco Mondo in besten Händen ist.“   
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DON BOSCO MONDO ist eine Nichtregierungsorganisation der internationalen 

Entwicklungszusammenarbeit. Über konfessionelle und weltanschauliche Grenzen 

hinweg unterstützt der Verein weltweit besonders benachteiligte Kinder und 

Jugendliche. Durch schulische und berufliche Bildung bekommen sie die Chance ein 

eigenständiges Leben führen zu können. Partner vor Ort sind dabei in 132 Ländern 

die Salesianer Don Boscos und die Don Bosco Schwestern.  

  

Über how2be    

how2be bietet Training, Coaching und Beratung für Führungskräfte und Sales 

Mitarbeiter in Unternehmen. Das Besondere der how2be Methode ist, dass sie die 

Menschen systematisch von innen nach außen stärkt: Mitarbeiter und Führungskräfte 

reflektieren ihr Verhalten und  „wie sie sein wollen“. Davon ausgehend lernen sie, wie 

sie sich authentisch verhalten sowie situations- und personenadäquat zu 

kommunizieren. Schritt für Schritt werden sie zu kommunikations- und 

verhaltensstarken  Gesprächs- und Verhandlungspartnern, deren innere Stärke nach 

außen strahlt. Sie treten selbstbewusster, offener, kooperativer sowie „positiver“ auf, 

agieren zielorientierter und reagieren flexibler auf Herausforderungen. Das 

Unternehmen how2be wurde von Susanne Günther, der Inhaberin und 

Geschäftsführerin, nach mehr als 12 Jahren eigener Trainings- und 

Coachingerfahrung im Jahr 2010 gegründet und bietet seither in zahlreichen 

Branchen erfolgreich Training, Coaching und Beratung an.   
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